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1 Einführung

Die Grenzen der Taktraten von Prozessoren scheinen erreicht zu sein. Zur weiteren
Leisterungssteigerung geht der Trend zu Multicoresystemen. Um diese effizient zu
Programmieren sind neue Programmiermodelle und Programmiersprachen nötig. In
diesem Seminar sollen aktuelle wissenschaftliche Erkenntnisse in der Programmierung
nebenläufiger Anwendungen vorgestellt werden.

Ziel des Seminars ist es einen Überblick über die aktuelle Forschung im Bereich der
Parallelprogrammierung (soweit relevant im Kontext unseres Lehrstuhls) zu erhalten.
Weiter sollen die Teilnehmer Erfahrungen mit der Recherche, dem Zusammenfassen und
Vortragen wissenschaftlicher Erkenntnisse sammeln. Durch Feedback von Kommilitonen
und Mitarbeitern wird für Studien- und Diplomarbeit trainiert.

Jeder Teilnehmer erarbeitet einen Vortrag sowie eine Ausarbeitung. An den Vortragster-
minen werden jeweils zwei Vorträge gehalten, wobei die Anwesenheit für alle Teilnehmer
Pflicht ist.

2 Termine und Orte

Aktuelle Termine finden sich auf der Website! Die Vorbesprechung ist am 15. April um
15:45 Uhr im AVG (Gebäude 50.41) in Raum 207. Man beachte, dass die Vorbesprechung
und die Vorträge nicht am selben Ort sind.

Die konkreten Termine werden kurz nach der Vorbesprechung bekannt gegeben. In der
Vorbesprechung wird nur die Reihenfolge festgelegt.
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3 Themen

Für fettgedruckte Themen muss es einen Vortrag geben und jedes Thema kann nur
einmal vergeben werden.

1. X10 [CGS+05, BCK+09] Was sind Eigenheiten der Sprache? Wofür ist sie geeig-
net und wofür nicht?

2. Chapel [CCZ07, CCZ] Was sind Eigenheiten der Sprache? Wofür ist sie geeignet
und wofür nicht?

3. Fortress [ACH+08] Was sind Eigenheiten der Sprache? Wofür ist sie geeignet
und wofür nicht?

4. Cilk [BJK+95] Was sind Eigenheiten der Sprache? Wofür ist sie geeignet und
wofür nicht?

5. Erlang [Lar09, Arm07, Arm97] Was sind Eigenheiten der Sprache? Wofür ist sie
geeignet und wofür nicht?

6. Concurrent Garbage Collection [PD01] Wie funktioniert es? Wo ist es sinnvoll?

7. Transactional Memory [HMJH05, FH07] Wie funktioniert es? Wo ist es sinnvoll?

8. Memory Models [Boe05, MPA05] Was ist das? Sind sie notwendig?

9. Polytope Model [GLW98] Was ist das?

10. Autoparallelization [LL97, BC86] Was ist das? Welche Ansätze gibt es? Wie gut
funktionieren diese?

11. Google MapReduce1 [DG08] Wie funktioniert es? Wo ist es sinnvoll?

12. Atomic Instructions1 [HPS02] Wie funktioniert es? Wo ist es sinnvoll?

13. Architectures1 [KL94, LAS+07] Welche Architekturarten gibt es? Wofür sind sie
jeweils geeignet?

14. Synchronization primitives1 [Her91] Welche gibt es? Wofür sind sie jeweils geeig-
net?

1Relativ einfaches Thema. Kandidat für den ersten Vortragstermin.
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4 Vorgaben

Jeder Teilnehmer muss für eine erfolgreiche2 Teilnahme leisten:

• Ein Vortrag von 30 Minuten zum vereinbarten Thema. Dazu ein entsprechender
Foliensatz im PDF-Format3.

• Eine Ausarbeitung von 6–10 Seiten als pdf bis spätestens zum letzten Vortrags-
termin. Formatvorgabe ist DIN A4.

• Anwesenheit bei den anderen Vorträgen.

Die fertige Versionen von Folien und Ausarbeitung sollten jeweils mindestens drei Tage
vorher vom Betreuer begutachtet werden, um stilistische und inhaltliche Fehler zu
vermeiden. Wir erwarten außerdem eine selbstständige Literaturrecherche über die hier
angegebenen Quellen hinaus. Weiterhin sollen im Fall der Programmiersprachthemen
eigene praktische Erfahrungen vorgestellt werden.

Viel Spaß!
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